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Pokertisch: 
An einem Pokertisch sitzen 2 bis 10 Spieler. In jedem Spiel 
gibt es einen Geber (Dealer), der durch den "Dealer Button" 
gekennzeichnet ist (ein Chip mit einem "D"). Die beiden 
Spieler links vom Dealer müssen einen Pflichteinsatz, die 
"Blinds" bezahlen. Der erste dieser Spieler heisst Small Blind 
(SB), der zweite Big Blind (BB). Der Big Blind ist der große 
Pflichteinsatz in Höhe des allgemeinen Mindesteinsatzes, der 
Small Blind beträgt die Hälfte des Big Blinds. Nach jedem 
Spiel wechselt der Dealer-Button im Uhrzeigersinn. Bevor 
wir uns die einzelnen Setzrunden genauer ansehen, hier die 
wichtigsten Begriffe: 
 
CHECK  
"Weiter sagen" oder "schieben", ein Spieler will nicht setzen, 
sagt CHECK und der nächste Spieler ist dran. Dies kann er 
nur machen, wenn vor ihm keiner gesetzt hat. 
 
CALL 
Ein Spieler hat etwas gesetzt, ein anderer geht mit. Das 
Mitgehen nennt man CALL. 
 
BET  
Ein Spieler setzt. 
 
RAISE  
Ein Spieler hat etwas gesetzt, ein anderer erhöht. Das 
Erhöhen heisst RAISE. 
 
FOLD  
Ein Spieler steigt aus. 
 
RE-RAISE  
Ein Spieler hat erhöht, der nächste erhöht nochmals, dieses 
nochmalige Erhöhen heisst RE-RAISE. 
 
Die 1.Runde / Der "PRE-FLOP"  
Jeder Spieler bekommt seine zwei (für die anderen nicht 
sichtbaren) Karten, die Hole Cards. Einer der Spieler hat den 
Dealer-Button (ein Chip mit einem "D"). Der Spieler nach 
dem Dealer (im Uhrzeigersinn) ist der Small Blind, der 
Spieler nach dem Small Blind ist der Big Blind.  



 
Der Spieler nach dem Small Blind beginnt. Er kann nun 
entscheiden, ob er überhaupt mitspielen will oder lieber 
gleich aussteigt (FOLD), ohne etwas zu setzen. Er kann nun 
auch mitgehen (CALL), in diesem Fall setzt er genau die 
Höhe des Big Blinds. Oder aber er setzt mehr (RAISE).  
Nach der Reihe sind die anderen Spieler am Zug. Zum 
Schluß der 1.Runde ist der Big Blind dran. Je nachdem ob 
vorher einmal erhöht worden ist, muss er entscheiden ob er 
aussteigt (er verliert dann den Big Blind) oder sehen möchte 
(CHECK, wenn niemand vorher erhöht hat), mit einer 
Erhöhung mitgeht (CALL) oder selbst erhöhen will (RAISE)  
Wenn alle Spieler durch sind, werden 3 
Gemeinschaftskarten in die Tischmitte offen aufgelegt. 
Diese 3 Karten heissen FLOP und die zweite Runde beginnt: 
 
Die 2.Runde / Der "FLOP"  
 
In der zweiten Runde wird der Flop aufgelegt, nun muss der 
Spieler an der Small Blind-Position beginnen. (Ist dieser 
Spieler bereits vorher ausgestiegen, dann beginnt der 
Spieler nach ihm) Er kann nun CHECK sagen, oder etwas 
setzen (BET). Der Dealerbutton ist als letztes dran, und 
darin liegt der Vorteil, der Dealer zu sein, denn er sieht ja, 
was die Spieler vor ihm gemacht haben und kann 
dementsprechend reagieren. Wenn diese Runde 
abgeschlossen ist, kommt die 3. Runde, der TURN. 
 
Die 3.Runde / Der "TURN" 
 
Die 4. Gemeinschaftskarte wird aufgelegt, diese Karte wird 
"TURN" genannt. Die Setzreihenfolge ist genauso wie in der 
2.Runde. Nach dieser Runde folgt die letzte Setzrunde: 
 
Die 4. und letzte Runde / Der "RIVER" 
 
das ist die 5. und letzte Gemeinschaftskarte. Nachdem diese 
Karte aufgedeckt wird, beginnt die letzte Setzrunde, die 
genauso funktioniert wie die vorherigen. Natürlich kann es 
vorkommen, dass ein Spiel zum Beispiel schon vor dem Flop 
beendet ist, wenn jemand schon in der 1.Runde erhöht hat 
und alle anderen daraufhin aussteigen. Damit ist die Runde 
beendet und der Spieler gewinnt den Pot, ohne dass 
überhaupt eine Gemeinschaftskarte aufgedeckt wurde. 
 
 



 

Der Sidepot: 
 
Selbst wenn man sich einmal einen Einsatz nicht mehr zur 
Gänze leisten kann, darf man trotzdem um den Pot 
mitspielen. Dies funktioniert, indem der Pot getrennt wird in 
einen MAIN POT (um den alle mitspielen) und einen SIDE 
POT (um den nur diejenigen mitspielen, die den vollen 
erforderlichen Einsatz gebracht haben). 

 

 


